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Das aktuelle Interview

Rekrutenverpflegung im Test

7/pzz/p z?z;7 zzze/Z. M. S/razzsAv vozw 7zz.s//7z///w/ ß/zzaTzz'wzzg.y/oz'.sc/zz/zzg, ßM-yp/z/zAozz (Z//J.
Z)a.s /zztez-v/pw/zz/zzYp Major //azzzzps- ßte/cAp/-.

ßp/p/te 7979 z/zz/pzzsz/c/zte er z/z'p ßpATZ/tezzvpz"/>/7pgz/zzg, s7p//te Mà'zzgp/ - vor a//pzzz zzz Jer Kz/azzzzz; ß 7-

Zzz/zz/z/ — /es/ zzz;// pn'z/te zzzzzz 7/77 vpzgazzgpzzezz 7a/zr //z'e Mz7;7ä/Ao,st p/zz zweites Ma/.

/zzz ßzTzvers/ä/zß«« zzz/7 z/ezzz OATÄ" wz/zï/ezz z/zzzr/z

//as /zzs/z/zzzy/zzV ßzvzaVzn/zzgs/otec/zzzzzg ;7z ßzzsr/;/;-
Aozz z/77 Ja/zre 7979 /f/zA/äzwzgez; zzz ÄasezvzezzAü-

c/zerz ge/roj/e«. /Ja/zza/s wzzzy/ptz Tze; aV/ßpAnzZezz-

vezyz/7egz/z7g MàVzge/ /es/geste///.

In groben Zügen kann ich folgendermassen ant-
worten: Die Rekrutenkost wies einen hohen
Fettanteil auf und war meist zügig gesalzen.
Dafür mangelte es an Ballaststoffen (vor allem
Cerealien und Obst), sowie an Vitamin B 1.

ßeso/g/ warezz SVe mez/zerZ/zszc/z? zzac/z azze/z zz'Tzer

e/zzezz t/zzzs/azz//, //erste/z /;ezz/e zzz Aez/zerZ/7 zzzzz/

kFezse ge/ze.î.ye/7 /za/.

Die von mir zitierten Mängel sind weder überra-
sehend noch besorgniserregend. Sie entspre-
chen im Gegenteil den bekannten Ernäh-
rungsdefiziten des Schweizers. Ähnliche Man-
gel wurden festgestellt in der Bundeswehr
Deutschlands. Besorgt waren wir eher über den
verwöhnten «gschnäderfrässigen» Rekruten.
Weil die Rekrutenverpflegung gratis ist, lässt er
ungeniert die Suppe und halbe Teller voll
Resten stehen und deckt das Energieloch mehr
als genug mit Patisserie und Getränken vom
Kiosk oder beim fakultativen Nachtessen.

BJ/raToz //z'e vo/z //zzzezz /es/geste/Z/en ß;'ge/>/zz.s.se

ausgewertet?

Dem OKK wurden aufgrund der Resultate ver-
schiedene Änderungsvorschläge gemacht, die
durchaus realisierbar erscheinen:

- weniger Salz

- mehr Kräuter

- mehr Ballaststoffe (zwei verschiedene Brot-
Sorten zur Wahl, auch Vollkornbrot)

- mehr Obst und Saisonfrüchte

- andere Fette und Öle

- Desserts auf Milchbasis (Joghurt, Quark)

Sovz'e/ //;/'/• AeAazzzz/ z's/, /zezv'c/ztete //Z)e;' ßowzv'ezvz

z7Z>e/ 7/zz'P T/zztetezze/zzzzzgezz, sowte //z'e <y7/z/o

ßZ)/v 6», ezzze z/ze/- Zzz's vz'ezvzza/ e/sc/ze/zzezzße 7nz/>-

/zezzzez/zzzzg z7p/'7T/z/z/z'vzszoz7 6. TJerezz ßer/aA/oz'/o/-
ge/te 79#0: zz/lZze;- /z/s /zezzte gz/Z; /Izz z/er zzzz/zYa'zY-

sc/zp/z EpApz;s7zzz7/p//to7z/ zz/c/z/s /Vezzes». IF'zp ste/z/

ps //z/Z //ezz; Fz/azzzzzz ß 7?

Ihre Frage betreffend die Versorgung der
Schweizer Rekruten mit Vitamin B 1 kann ich
gut beantworten, da wir letztes Jahr gemeinsam
mit dem Bundesamt für Gesundheitswesen die
Tagesportionen aus vier schweizerischen Ver-
pflegungsbetrieben - darunter eine Rekruten-
schule - chemisch analysiert haben.

//a/zezz ß/p Fp/ßpssp/u/zgp/z zzz /zezzzg azz/7/z'p Kprsor-

guzzg //z/7 FzYazzzzzz ß 7 /psZgPsZp//Z?

Es hat sich gezeigt, dass die Vitamin B 1-Zufuhr
in der Rekrutenschule im gleichen Bereich liegt,
wie wir es bei den Untersuchungen im Jahre
1979 ermittelt haben.

S7e//tezz S/p Mäzzge/ 6pz z/pzz azz/te/zz zz/zzp/'szzp/zzpzz

Kp7/;//pgzzzzgs/zpZ7z'p/zpzz /psz?

Von den vier Verpflegungsbetrieben (Personal-
restaurant eines Betriebes der öffentlichen
Dienste, Spital vegetarisches Restaurant und
Rekrutenschule) hat die Rekrutenschule in der
Versorgung mit Vitamin B 1 am besten abge-
schnitten. Das dürfte weniger auf die bessere

Qualität der Nahrung zurückzuführen sein, son-
dem eher mit der wesentlich höheren Energie-
zufuhr und damit auch besseren Versorgung mit
essentiellen Nährstoffen zusammenhängen.

H7> oU/zAezz 7/zzzpzz ///> 7/zze Zzenz/zzgezzo'e/z .las'-
Az'zzz/te. Mz7 //zzzpzz 7zo//pzz w/r, z/ass zzzzzz <7op/z z7pz-

pgs-p/;z;a77pzyz'ä.wzgp» ßpA/zzZ gp/zpz/Z wezr/ezz Aazzzz.

TJa/zez /zp//pzz z/zzzz sz'c/zez' pzzzp /zervozragezz// zzz/zp-

z'p/ZpZp Mz/zZä/AoiZ zzz;// pzzzp o/zZ/zzza/p FezYe/Vwzzg

zzz/Z.
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